
Rötgesbüttel (alb). Der Röt-
gesbütteler Gemeinderat 
hat am Mittwoch nach lan-
ger Diskussion den Kauf des 
Hauses in der Schulstraße 7 
beschlossen. Noch in die-
sem Jahr soll der Teeny-Treff 
dort einziehen. Ob das sinn-
voll ist, darüber herrschte 
im Gremium geteilte Mei-
nung. In geheimer Abstim-
mung stimmten sieben 
Ratsmitglieder für den Kauf, 
vier dagegen.

Der Teeny-Club soll im 
Erdgeschoss des Gebäudes 
einziehen. Im Obergeschoss 
soll eine Mietwohnung ent-

stehen. Für Umbaumaßnah-
men entstehen der Gemeinde 

Kosten in 
Höhe von 
61.000 Euro. 
Hinzu  
kommt der 
Kaufpreis, 
über den sich 
der Gemein-
derat jedoch 
ausschwieg. 
Der Preis lie-
ge jedoch 

zehn Prozent über dem Wert 
des Hauses. „Wir haben die 
Pflicht, vorsichtig mit Steuer-
geldern umzugehen. Die Fi-
nanzierung ist noch nicht in 

trockenen Tüchern“, mahnte 
Helmut Schölkmann (CDU). 

„Das Ge-
bäude ist ein 
Glücksfall für 
uns“, entgeg-
nete Stefan 
Konrad 
(SPD). „Wir 
haben end-
lich neue 
Räume für 
den Teeny-
Treff, Miet-
einnahmen und müssen den 
Bahnhof nicht sanieren“, er-
läuterte er. 

In den Bahnhof sollte nach 
einem Ratsbeschluss von 

2009 das Gemeindebüro ein-
ziehen. Der Teeny-Treff soll-
te dafür die Räume des der-
zeitigen Gemeindebüros be-
kommen. 

Was jetzt aus dem Bahnhof 
wird, ist ungeklärt. „Wir hat-
ten ein vernünftiges Kon-
zept. Und das heben wir auf“, 
kritisierte Schölkmann: „Der 
Bahnhof steht leer, aber wir 
müssen ihn trotzdem sanie-
ren und heizen.“ Dafür hatte 
Stefan Kastner (SPD) eine 
Idee: „Wir sollten uns die 
Chance auf die Regiobahn 
nicht verbauen. Dann könnte 
ein Kiosk in den Bahnhof 
einziehen“, schlug er vor.

Hier zieht der Teeny-Treff ein: Der Rötgesbütteler Gemeinderat beschloss den Kauf dieses Hauses.  Albroscheit
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